
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
um von einem zum anderen Ort zu gelangen, kann man heute über das Internet inner-
halb weniger Minuten einen Weg zum Ziel finden. Die Route lässt sich entweder nach 
Zeit oder nach Wegstrecke errechnen und kann beliebig angepasst werden. Aber wie 
sieht es am Zielort aus? Komme ich dort auch zurecht, obwohl ich durch die Folgen einer 
Erkrankung, eines Unfalls/einer Verletzung, meines Alters, meiner Behinderung oder 
durch das Mitführen eines Kinderwagens eingeschränkt bin? 
Barrierefreiheit hat nicht nur etwas mit klassischen Behinderungen zu tun, sondern kann 
für uns alle jederzeit zum Thema werden. Darum ist es unser Anliegen, den Betroffenen 
ihr gewünschtes Ziel bereits vorab näher zu beschreiben – wertfrei, also ohne das Auf-
zeigen von Schwachstellen.  
 
Bei einer Stadtteilbegehung möchten wir örtliche Gegebenheiten neutral und objektiv 
erfassen und diese Informationen anschließend im Internetportal der Stadt Bergisch Gla-
dbach veröffentlichen. Insbesondere soll den Bürgerinnen und Bürgern dadurch die Mög-
lichkeit eröffnet werden, sich anhand ihrer individuellen Behinderung oder Handicaps für 
ein entsprechendes Ziel zu entscheiden. Im Vordergrund steht nicht mehr die Frage, ob 
ein Angebot genutzt werden kann, sondern wie. 
 
Gerne würden wir Sie für eine freiwillige Teilnahme gewinnen, da auch Ihre Räumlichkei-
ten sicherlich ein interessantes Ziel für Menschen mit Behinderung darstellen. Sollten Sie 
sich für eine Teilnahme entscheiden, so ist es wichtig, dass Sie den beiliegenden Frage-
bogen wahrheitsgemäß ausfüllen, da Ihre Daten dann im Internetportal der Stadt Ber-
gisch Gladbach http://www.bergischgladbach.de/inklusion-gl.aspx für Menschen mit 
Behinderung zugänglich gemacht werden. Die Teilnahme ist wichtig, um Menschen mit 
Handicap das Leben einfacher zu gestalten und Ihnen die Möglichkeit zu geben, für Ihren 
Betrieb zu werben. 
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Es wird nochmal ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es hierbei nicht um eine Wer-
tung geht. Ziel ist es lediglich,  Informationen realitätsgetreu zu sammeln und zur Verfü-
gung zu stellen. 
Wir freuen uns Ihre örtlichen und räumlichen Gegebenheiten besser kennenzulernen und 
hoffen auf eine positive Rückmeldung bis zum 31.01.2016 an oben genannte Adresse.  
Gerne stehen wir Ihnen auch persönlich zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Hildegard Allelein    und  Die Stadt(teil)begeher GL  
Behindertenbeauftragte  
Stadt Bergisch Gladbach 


